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Am 06. Juni 2008 ist Herr Leitender Regierungsschuldirektor a. D. Nando Mäsch einer 
schweren Krankheit erlegen. Am 13. Juni 2008 wurde er nach einem feierlichen 
Trauergottesdienst unter großer Anteilnahme auf dem Neuen Friedhof in Düren zu Grabe 
getragen.  
 
Nando Mäsch wurde am 06. März 1934 geboren. Nach dem Studium der Musik und der 
Romanischen Philologie trat er in den Schuldienst ein. Stationen seines beruflichen Wirkens 
waren das weiland Staatliche Gymnasium in Bochum, das Burgau-Gymnasium in Düren, 
dessen erster Schulleiter er seit 1970 war, und schließlich die Bezirksregierung Köln, in der er 
bis 1999 als schulfachlicher Dezernent tätig war. 
 
Nando Mäsch beherrschte - geleitet von einem hohen beruflichen Ethos als Lehrer und 
Erzieher und einer für alle Weggefährten spürbaren Begeisterung für die Arbeit mit jungen 
Menschen - die Balance zwischen dem Bewahren des Bewährten und der Suche nach neuen 
Wegen,. So verstand er es in hervorragender Weise, als Musiklehrer schon sehr früh 
Schülerinnen und Schüler auch an experimentelle Musik heranzuführen und sie zu eigenen 
Produktionen anzuregen. Er selbst hat zeitlebens seine musikalischen Fähigkeiten in den 
Dienst u. a. seiner Heimatgemeinde gestellt. Musizieren war eine der Quellen, aus denen er 
Kraft und Lebensfreude schöpfte.   
 
Sein besonderes Engagement galt dem Fach Französisch und hier vor allem dem Aufbau 
bilingualer Gymnasien. Diesem Anliegen blieb er während seiner gesamten Berufstätigkeit 
tief verbunden; er förderte es mit ungeheuerer Energie und Tatkraft durch die Gründung der 
Arbeitsgemeinschaft der Gymnasien mit zweisprachig deutsch-französischem Zug in 
Deutschland und durch den Aufbau eines bundesweit aktiven Netzwerkes von Eltern, 
Freunden und Förderern sowie durch zahlreiche Veranstaltungen mit Lehrkräften und 
Schülerinnen und Schülern. Er selbst übernahm in der Arbeitsgemeinschaft und in dem 
Netzwerk über mehrere Jahrzehnte persönlich die Verantwortung. Seine zahlreichen 
grundlegenden Veröffentlichungen gaben dem bilingualen deutsch-französischen 
Bildungsgang Fundierung und Anregung. Zu dieser Pionierleistung trieb ihn seine 
Überzeugung, dass die jungen Menschen in Deutschland und Frankreich gemeinsam eine 
friedvolle Zukunft Europas gestalten müssen und dass diesem Ziel die Beschäftigung mit der 
Sprache des jeweils Anderen besonders dienen kann.  
 
Die Ernennung zum Ehrenvorsitzenden der Arbeitsgemeinschaft der Gymnasien mit 
zweisprachig deutsch-französischem Zug in Deutschland sowie die Ernennung zum Officier 
dans l’Ordre des Palmes Académiques stellen die verdiente Anerkennung für seine 
Leistungen dar. 
 
Damit wird zugleich daran erinnert, dass Nando Mäsch auch außerhalb seines beruflichen 
Wirkungskreises vielfältig engagiert war, für die Nöte der Mitmenschen ein offenes Ohr hatte.    
 
Nando Mäsch hat als schulfachlicher Dezernent bei der Bezirksregierung Köln die 
Entwicklung der Schulaufsicht aufgrund seiner langen Erfahrungen als Schulleiter mit 
großem Engagement, mit vielen kreativen Ideen, mit der Bereitschaft zum verantworteten 



Experiment, mit nüchterner Urteilskraft, aber auch mit einem großen Quantum an 
Optimismus begleitet.  
 
In der Vereinigung von Leitenden Beamtinnen und Beamten im schulischen Bildungsbereich 
des Landes Nordrhein-Westfalen – VLBB – sah Nando Mäsch ein Forum, die Erfahrungen 
der Mitglieder der Schulaufsicht in die Entscheidungsprozesse der Landesregierung 
einzubringen und so die Schulentwicklung insgesamt zu fördern. Deshalb hat er sich als 
Schriftführer über mehrere Jahre im Vorstand der VLBB engagiert und seine Aufgabe darin 
gesehen, die Dokumentation von Entwicklungen und die Information der Mitglieder auf 
hohem Niveau zu gewährleisten und damit die Arbeit der VLBB mit Sinn für Stil, für Klarheit 
und Verbindlichkeit zu fördern. Sein Rat wird in Vorstand und Vereinigung schmerzlich 
vermisst.  
 
Wer Nando Mäsch in guten und schlechten Tagen begleiten durfte, hat  seine Noblesse, seine 
wahrhaft humane Haltung, seine persönliche Bescheidenheit, seinen Sinn für das Machbare 
schätzen gelernt und seinen  Optimismus im Hinblick auf das Wünschbare und seine 
außergewöhnliche Kraft und seinen Humor bewundert. 
 
Sunt lacrimae rerum! 
 
Vorstand und Mitglieder der VLBB nehmen mit Trauer, aber auch mit Dankbarkeit Abschied 
von Nando Mäsch. 
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